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ARBEITSGRUPPE: PANDEMIE – “LESSONS TO BE LEARNED”.  

NEUAUSRICHTUNG VON GESUNDHEITSSICHERHEIT IN STAAT UND 
GESELLSCHAFT  

 

3. Konsultation der Arbeitsgruppe: Expertise und Entscheider 

7.-8. März 2024 

Ort: Forschungsstätte der Ev. Studiengemeinschaft (FEST), Institut für interdisziplinäre 

Forschung, Schmeilweg 5, 69118 Heidelberg. 

 

Donnerstag, 7. März 2024 

13.30-14.00 Ankommen  

14.00 -14:20 Begrüßung und Einführung (Weilert) 

14:20-14:30 Berichte (insbes. über „Gesellschaften im Ausnahmezustand“, 24. Jan. 

2024 in Graz [Kraemer/Alle]) 

14:30-15:45 1. Impulsvortrag:  

Volker Gehrau, Nutzung und Wirkung unterschiedlicher Quellen von 

Gesundheitsinformationen während der COVID-19 Pandemie 

Diskussion 

15:45-16.00  Pause 

16.00-17:15 2. Impulsvortrag:  

Marian Burchardt, Die Expertokratie unter Druck: Citizen Science, 

alternative Fakten und epistemische Fragmentierung in der Pandemie 

Diskussion 

17:15-17:45 Pause 

17:45-19:00 3. Impulsvortrag:  

Christoph Schickhardt, Experten und ihre politische Rolle - eine 

wissenschaftsethische Reflexion 

Diskussion 
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19:15 Abendessen an der FEST 

ab 20:30 Weinstube Witter, Hauptstraße 224, 69117 Heidelberg (Selbstzahler) 

 

Freitag, 8. März 2024 

9.15-10:30 4. Impulsvortrag:  

A. Katarina Weilert, Das Robert Koch-Institut als wissenschaftliche 

Grundierung des politischen Pandemiemanagements. Ein Institut als 

Hybrid zwischen Wissenschaft und Exekutive 

Diskussion 

10:30-10.45 Pause 

10.45-12:00 5. Impulsvortrag:  

Pedro A. Villarreal, Internationale öffentliche Gewalt und 

Pandemiesteuerung: Die Rolle wissenschaftlicher Beratung bei der WHO 

Diskussion 

12:00-12:45 Wrap-up der dritten Konsultation und weitere Planungen der Arbeit in 

der Arbeitsgruppe (Weilert) 

12.45 Lunch(pakete)  

 

 


